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Ausserordentliche Sitzung vom 17. April 2013 

 

 

 

 

Summarisches Protokoll 

 

 

 

Traktandierte Geschäfte 

 

 

Ausserhalb der Traktandenliste 
 

Landammann Walter Stählin stellt namens des Regierungsrates den Antrag, das Traktandum 4. 

Teilrevision der Kantonalen Verordnung zum Bundesgesetz über den Umweltschutz (RRB Nr. 

1022/2012 und RRB Nr. 234/2013) abzutraktandieren.  

Dem Antrag wird nicht opponiert. 

 

Kantonsratspräsident Elmar Schwyter stellt nach Absprache mit der Aufsichtskommission für die 

Schwyzer Kantonalbank den Antrag, das Traktandum 2. Geschäftsbericht 2012 der Kantonalbank 

mit Bst. „e) Genehmigung der Wahl der bisherigen Revisionsstelle PriceWaterhouseCoopers AG 

für zwei Jahre“ zu ergänzen. 

Dem Antrag wird nicht opponiert. 

 

 

1. Wahl eines vollamtlichen Mitglieds des Kantonsgerichts für die restliche Amtsdauer 2012-

2016 (geheime Wahl) 
  

Der Kantonsrat wählt mit 49 Stimmen Dr. Reto Heizmann, Tuggen, zum vollamtlichen Mitglied 

des Kantonsgerichts für die restliche Amtsdauer 2012–2016. 

 

 

2. Geschäftsbericht 2012 der Kantonalbank 

  

Der Kantonsrat genehmigt nach der Detailberatung:  

a) den Jahresbericht 

b) den Antrag auf Gewinnverwendung 

c) die Jahresrechnung 

d) die Entlastung der Bankorgane 

e) die Wahl der bisherigen Revisionsstelle PriceWaterhouseCoopers AG für zwei Jahre 

mit 95 zu 0 Stimmen. 
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3. Geschäftsbericht des Bürgschaftsfonds des Kantons Schwyz für das Jahr 2012 
  

Der Kantonsrat genehmigt den Geschäftsbericht des Bürgschaftsfonds des Kantons Schwyz für 

das Jahr 2012 mit 92 zu 0 Stimmen. 

 

 

4. Teilrevision der Kantonalen Verordnung zum Bundesgesetz über den Umweltschutz (RRB Nr. 

1022/2012 und RRB Nr. 234/2013) 
 

Das Geschäft wurde auf Antrag des Regierungsrates abtraktandiert. 

 

 

5. Regierungsprogramm 2013–2016 und Kantonsratsbeschluss über das Gesetzgebungspro-

gramm 2013-–014 (RRB Nr. 1181/2012) 

 

Der Kantonsrat nimmt das Regierungsprogramm 2013–2016 mit 67 zu 24 Stimmen ohne Zu-

stimmung zur Kenntnis. 

 

Der Kantonsrat nimmt den Finanzplan 2013–2016 mit 89 zu 0 Stimmen ohne Zustimmung zur 

Kenntnis. 

 

Der Kantonsrat genehmigt die Fristerstreckung der erheblich erklärten Vorstösse Motion M 21/09, 

Postulat P 4/09, Postulat P 5/09, Postulat P 14/09 mit 70 zu 17 Stimmen. 

 

Der Kantonsrat genehmigt das Gesetzgebungsprogramm mit 61 zu 26 Stimmen. 

 

 

6. Gesetz über Beiträge an Schulanlagen (RRB Nr. 1203/2012 und RRB Nr. 132/2013) 
 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein und genehmigt die Teilrevision des Gesetzes über Beiträge 

an Schulanlagen nach der Detailberatung mit 89 zu 1 Stimmen. 

 

Dieser Beschluss wird dem fakultativen Referendum gemäss § 35 der Kantonsverfassung unter-

stellt. 

 

 

7. Kantonsratsbeschluss über die Ergänzung des Grundangebots des regionalen öffentlichen Ver-
kehrs 2012–2015 für den Zeitraum 2014–2015 (RRB Nr. 43/2013) 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein und genehmigt sie nach der Detailberatung mit 84 zu 5 

Stimmen. 

 

 

8. Kantonsratsbeschluss über einen Investitionsbeitrag gemäss Behindertengleichstellungsgesetz 

an die Schweizerische Südostbahn AG für die Anpassungen des Bahnhofs Rothenthurm (RRB Nr. 

81/2013). 
 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein und genehmigt sie nach der Detailberatung mit 85 zu 0 

Stimmen. 
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9. Motion M 8/12: Erhöhung des maximalen Steuersatzes (RRB Nr. 190/2013) 
 

Der Kantonsrat beschliesst gegen den Antrag des Regierungsrates mit 48 zu 41 Stimmen, die 

Motion M 8/12: Erhöhung des maximalen Steuersatzes nicht erheblich zu erklären. 

 

 

 

Parlamentarische Vorstösse 

 

Erheblich erklärt werden: 

 

 

 

Erledigt/abgeschrieben werden: 

 

 Motion M 8/12 von KR Andreas Meyerhans und KR Adrian Dummermuth: Erhöhung des  

maximalen Steuersatzes, eingereicht am 22. August 2012 (RRB Nr. 190/2013) 

 

 Interpellation I 8/12 von KR Roland Urech: E-Voting, eingereicht am 22. Juni 2012 (RRB Nr. 

1182/2012) 

 

 Interpellation I 14/12 von KR Sibylle Dahinden und KR Birgitta Michel Thenen: Energiever-

brauch im Alltag reduzieren, eingereicht am 28. November 2012 (RRB Nr. 203/2013) 

 

 Interpellation I 3/13 von KR Marcel Dettling und KR Xaver Schuler: Ranger an die Leine 

nehmen, eingereicht am 25. Januar 2013 (RRB Nr. 233/2013) 

 

 Interpellation I 16/12 von KR Adrian Dummermuth: Rückführung von abgewiesenen Asylsu-

chenden, eingereicht am 5. Dezember 2012 (RRB Nr. 264/2013) 

 

 Interpellation I 13/12 von KR Sibylle Ochsner, KR Christoph Pfister und KR Christoph Räber: 

Kantonsratswahlen 2016, eingereicht am 16. November 2012 (RRB Nr. 280/2013) 

 

 Kleine Anfrage von KR Karin Schwiter und KR Andreas Marty: Gefragte Autonummern auch 

im Kanton Schwyz versteigern, eingereicht 26. Februar 2013, beantwortet am 26. März 2013 

 

 Kleine Anfrage von KR Andreas Meyerhans: Spitallandschaft Kanton Schwyz - Versorgungssi-

cherheit gefährdet?, eingereicht am 8. Februar 2013, beantwortet am 6. März 2013  

 

 Kleine Anfrage von KR Markus Ming: Steuerstatistik des Kantons Schwyz - Ausweis des Be-

traganteils der privilegiert besteuerten Dividenden an den Wertschriftenerträgen, eingereicht 

am 1. Februar 2013, beantwortet am 28. Februar 2013 

 

Neueingänge: 

 

 Einzelinitiative EI 1/13 von KR Birgitta Michel Thenen, KR Verena Vanomsen und KR Leo 

Camenzind: Familienfreundlichere Sitzungstermine des Kantonsrates - Für eine bessere Ver-

einbarkeit von politischem und familiärem Engagement, eingereicht am 7. März 2013 

 

 Motion M 3/13 von KR Paul Hardegger, KR Ruedi Imlig und KR Hansueli Girsberger: Nach-

haltige energetische Nutzung des tiefen Untergrundes sicherstellen, eingereicht am 17. April 

2013 
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 Motion M 4/13 von KR Irene Kägi, KR Christoph Räber, KR Irène May und KR Hanspeter 

Rast: Stipendien statt Sozialhilfe, eingereicht am 17. April 2013 

 

 Interpellation I 11/13 von KR Andreas Marty: Steuerlicher Abzug der Baurechtszinsen bei 

selbstgenutzten Bauten, eingereicht am 12. April 2013 

 

 Interpellation I 12/13 von KR Paul Furrer, KR Christoph Räber und KR Franz Rutz: Lebenssi-

tuation von dauerhaft beeinträchtigten Menschen im Pensionsalter, eingereicht am 17. April 

2013 

 

 Kleine Anfrage von KR Ruedi Imlig: Mit einer Spange für den Zusammenhalt, eingereicht am 

5. April 2013 

 

 Kleine Anfrage von KR Paul Furrer: Verhältnismässigkeit Steuer Attraktivität versus NFA Aus-

gleichszahlungen, eingereicht 17. April 2013 

 

 

 

 

Schwyz, 18. April 2013    Dr. Paul Weibel, Protokollführer 

 

 

 


